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Beizen werden vorwiegend zur Einfärbung unbehandelter Holzoberflächen im Innenbereich eingesetzt.

VORBEREITUNG
Vor dem Beizen Holz gut säubern und schleifen. Schleifstaub mit einer Bürste entfernen. Stets an einer nicht sichtbaren Stelle
eine Probebeizung durchführen.

HERSTELLUNG DER FLÜSSIGEN BEIZE
Bei einer Wasserhärte ab 5 muss zur Lösung der Farbstoffe für hohe Qualität destilliertes Wasser verwendet werden.
Die empfohlene Menge Pulverbeize je Liter bis auf 100°C erhitzen und unter ständigem Rühren lösen. Die Beizlösung nur in
Edelstahl- oder schadlosen Emaillegefäßen kochen. Nach dem Erkalten ist die Beize gebrauchsfähig.

Beispiel für den Grossverbraucher: 6 Liter Holzbeize werden benötigt.
Farbeinsatzangabe 15g Pulverbeize je Liter.
Konzentrat erstellen: 90g (6x15g) Pulver auf 1 Liter Wasser zum Kochen bringen.
Das gelöste Konzentrat mit 5 Litern auffüllen. Fertig sind 6 Liter Holzbeize.
Es können höchstens 100g Farbpulver auf 1 Liter Wasser gelöst werden.

HINWEIS
Die verschiedenen Beizen sind untereinander mischbar. 5 -10% Zusatz von Salmiak (25%-ig) erhöht die Farbbrillanz und
die Eindringtiefe der Beize ins Holz. Bei Buntfarben keinen Salmiak zusetzen.

FARBEN                                                                  STANDARDISIERTE FARBTÖNE

PULVERBEIZE
Wasserlöslich
Für unbehandelte rohe Hölzer

BEIZAUFTRAG
Die Holzbeize wird durch Spritzen (airless fähig), Tauchen, mit Pinsel oder Schwamm satt und gleichmäßig längs der Holzfaser
aufgetragen. Leicht einziehen lassen, danach Beizüberschuss mit Lappen oder Schwamm entfernen. Senkrechte Flächen immer
von unten nach oben auftragen, damit die Beize nicht in dünnen Bahnen nach unten läuft und deutlich sichtbare Streifen hinterlässt.

VERBRAUCH
Ca. 4m² = 1 Liter, jedoch auch abhängig von der Saugfähigkeit des Holzes und der gewünschten Farbintensität (Auftragsmenge).

* Drucktechnisch bedingte Farbabweichung möglich.
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PRODUKTHINWEISE
ALLENDO bietet hochwertige Wachse und Öle an, die sich optimal für die Nachbehandlung von
gebeizten Flächen eignen. Je nach Standort und dessen Anforderung bieten wir an:

WACHSE:
- Antikwachs in flüssig (Art.Nr. AW) oder fest (Art.Nr. AAW) unterstützt den Erhalt alter Möbel
- Bienenwachs/Bienenwachsdispersion zur biologischen Holzbeschichtung (Art.Nr. ABW)
- Holzwachs wasserabweisend und doch offenporig (Art.Nr. HOW)
- Hartwachs fest trittfest (Art.Nr. HW)

ÖLE:
- Teaköl in braun oder farblos (Art.Nr. T) speziell für den Außenbereich mit UV-Schutz
- Holz-Schutz-Öl aussen für den Außenbereich ohne UV-Schutz (Art.Nr. AHÖ A)
- Holz-Schutz-Öl innen für besonderen Glanz im Innenbereich (Art.Nr. AHÖ)
- Hartwachsöl für besonders strapazierte Oberflächen (Art.Nr. HWÖ)

LACK:
- Aqua-Möbellack seidenglänzender Lack auf Wasserbasis (Art.Nr. AQUA)
- Universal-Holzlack auf Lösungsmittelbasis (Art.Nr. AUL)

TROCKNUNGSZEIT
Abhängig von der Umgebungstemperatur und der Holzfeuchte. Die Beize benötigt bei Raumtemperatur eine Entwicklungs- und
Trockenzeit bis zu 24 Std. Staubtrocken nach ca. 8 Std.

NACHBEHANDLUNG
Nach Trocknung mit feinstkörnigem Schleifpapier oder feinster Stahlwolle leicht schleifen. Schleifstaub mit trockenem Leinentuch
entfernen. Danach kann die gebeizte Fläche gelackt, mattiert, gewachst oder geölt werden. Falls doch im Außenbereich verwendet,
dann ist eine Nachbehandlung mit einer farblosen Lasur (mind. 2-maliger Auftrag) unabdingbar.

FARBGEBUNG
Der Farbton ist abhängig von Holzart, Eigenfarbe und Vorbehandlung des Holzes, Schliff, Auftragsmenge und der endgültigen
Schlussbeschichtung. Unterschiedliche Hölzer, Furniere und Gerbstoffgehalt können starke Abweichungen vom gewünschten
Farbton ergeben. Um mögliche Farbabweichungen, die durch den Hersteller unbeeinflussbar sind, rechtzeitig zu erkennen, ist
eine Beizprobe vor jedem Beizvorgang vorzunehmen.

Die vorstehenden Angaben sind unverbindliche Hinweise und somit keine Eigenschaftszusicherungen. Wegen der Vielfalt der
Werkstoffe und der außerhalb unseres Einflusses liegenden Arbeitsbedingungen, kann aus unseren Angaben kein Anspruch

oder eine Haftung unsererseits abgeleitet werden. Wir empfehlen in jedem Fall eigene Versuche durchzuführen.

Importeur Österreich:
J. Hügel GmbH

Dreyhausenstrasse 1 | A-1140 Wien
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